
Wie soll die Zukunft der Griesheimer Bäder aussehen, und welchen Stellenwert
haben Sport- und Freizeitangebote in Ihrer Kommunalpolitik?

Langfristig strebt die FDP ein Kombibad an, unter Beachtung finanzieller Ressourcen. In der
zu wählenden Legislaturperiode wird dies eher nicht umgesetzt, aber eventuell vorbereitet.
Der Eintrittspreis in Frei- und Hallenbad sollte in den nächsten Jahren nicht erhöht werden,
eher ist zu prüfen, inwieweit man die Kosten weiter optimieren kann. Der Stellenwert von
Sportangeboten ist
überragend hoch und die Vereinsförderung gilt es beizubehalten. Freizeit- und Sportangebote
tragen maßgeblich zur Lebensqualität und Gesunderhaltung bei, neben den positiven
Einflüssen auf die Gemeinschaft der Bürgerinnen und Bürger. Freizeitangebote sind durch
Kulturangebote zu ergänzen, möglichst mit städtischer Förderung engagierter Griesheimer
Bürgerinnen und Bürger.

Wie sieht Griesheim aus Ihrer Sicht im Jahr 2040 aus – und welche drei Entscheidungen der
nächsten Wahlperiode sind dafür entscheidend, auch im Hinblick auf Digitalisierung?

Im Jahr 2040 wird Griesheim voraussichtlich eine Stadt mit über 32000 Einwohnern sein und
damit zu den 30 größten Städten Hessens gehören. Damit sollte auch der Status eines
Mittelzentrums gewahrt werden können. Ein deutlich größerer Anteil der Griesheimer
Bevölkerung wird über 60 Jahre alt sein, der Anteil mobilitäts-eingeschränkter Senioren wird
(stark) steigen. Daher werden
Investitionen nötig sein, um alle Bereiche der Stadt z.B. mit barrierefreien Zugängen
auszustatten. Die Stadt wird also seniorengerechter werden (müssen). Und ein Großteil der
Griesheimer und Griesheimerinnen wird zur Arbeit pendeln, selbst bei den Möglichkeiten des
Home-Office.
In diesem Zusammenhang betont die FDP nochmals die Notwendigkeit eines
Gesamtverkehrskonzepts. Der Migrationsanteil an der Stadtbevölkerung wird voraussichtlich
ebenfalls ansteigen und an den Griesheimer Schulen werden im Vergleich zu heute
überproportional mehr Schülerinnen und Schüler einen Migrationshintergrund besitzen. Über
gezielte Vereins- und städtische Angebote wird es der Stadt gelingen, diese in das
Griesheimer Stadtleben zu integrieren.


